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Commander BOS A
Der Commander BOS A ist ein Handapparat, der speziell für BOS-
Funkgeräte konzipiert wurde. Zum Lieferumfang gehören der Handapparat 
sowie die hierzu passende Aufl age. Seine integrierte Elektronik garantiert 
jederzeit höchste Verständigungsqualität.

Anschlußmöglichkeiten
Je nach Version erfolgt der Anschluß über einen 10-poligen BOS-
Stecker oder über das offene Kabelende. Dieser Anschluß verbindet die 
Stromversorgung, den Sendertastausgang und den NF-Ein- bzw. Ausgang 
mit dem Funkgerät.
Da der NF-Ausgang nur beim Senden aufgeschaltet ist, kann man ohne 
weiteres mehrere Commander BOS A parallelschalten.

Umschaltung des Ausgangspegels
Der Ausgangspegel des Handapparats kann mit dem Jumper JP1 
zwischen 5mV und 500mV umgeschaltet werden. Ab Werk ist der 
niedrigere Ausgangspegel von 5mV voreingestellt. 

Abgleich des Ein/Ausgangspegels
Die Pegel des Handapparats sind bereits ab Werk korrekt justiert. 
Sollten Sie trotzdem eine Änderung vornehmen wollen, so können Sie 
sowohl den Eingangspegel (Hörkapsel) als auch den Ausgangspegel 
(Mikrofonkapsel) mit Potentiometern verändern. Die Potis sind durch 
zwei kleine Öffnungen an der Innenseite des Handapparats von 
außen zugänglich und befinden sich jeweils in der Nähe der 
entsprechenden Kapsel. Die Pegel lassen sich jeweils durch Drehen im 
Gegenuhrzeigersinn erhöhen.

Gesprächsabwicklung
Durch Drücken der an der Innenseite des Handapparats befi ndlichen 
Sendetaste wird der Sender eingeschal tet und Sie können über das 
eingebaute Mikrofon sprechen. Sie hören den Funkverkehr im Hörer. 

Handapparate-Stecker  BOS (10-polig) oder offenes Kabelende

Stecker Ader Funktion
Pin B Rosa (2) pos. Versorgung  (+12V)
Pin C Grün (4) PTT/Sendertastung 
  (open Collector, max. 100mA)
Pin E Braun (1) Hörer NF-Eingang
Pin H Weiß (6) Mikro NF-Ausgang
Pin F Schirm (7) Mikro NF-Ausgang
Pin D, J Blau (5) GND

Anschlußbelegung

Technische Daten
Versorgung
Spannung +12V DC -25% +30%
Stromaufnahme 15 mA (max. 40 mA)

Eingangspegel (RX-In)
empfohlener Wert für Hörer-NF 500 mV
Eingangsimpedanz ca. 10 kOhm

Ausgangspegel (TX-Out)
bei Jumperstellung "LOW" 5 mV (an 200 Ohm)
bei Jumperstellung "HIGH" 500 mV (an 200 Ohm)
Ausgangsimpedanz (beim Senden) ca. 200 Ohm
Ausgangsimpedanz (beim Empfangen) hochohmig (offen)

Gewichte
Handapparat ca. 200 g
Auflage ca. 150 g

Abmessungen (mit Auflage, ohne Kabel)
B x T x H 64 x 75 x 220 mm

Sendertastung
Die Sendertastung erfolgt wie bei BOS-Geräten allgemein üblich nach 
der positiven Versorgungsspannung (+12 Volt).



cbosa (16.10.2006)

Kompetent für Elektroniksysteme

- 3 -

B
itte

 
le

se
n

 
S

ie
 

vo
r 

In
sta

lla
tio

n
 

u
n

d
 

In
b

e
trie

b
n

a
h

m
e

 
so

rg
fä

ltig
 

d
ie

 
e

n
tsp

re
ch

e
n

d
e

n 
B

edienungsanw
eisungen.

B
eim

 U
m

gang m
it 230-V

-N
etzspannung, Zw

eidrahtleitungen, V
ierdrahtleitungen und IS

D
N

-Leitungen 
m

üssen die einschlägigen V
orschriften beachtet w

erden. E
benso sind die entsprechenden V

orschriften 
und S

icherheitshinw
eise beim

 U
m

gang m
it S

endeanlagen unbedingt zu beachten.

B
eachten S

ie bitte unbedingt die folgenden allgem
einen S

icherheitshinw
eise:

- A
lle K

om
ponenten dürfen nur im

 strom
losen Zustand eingebaut und gew

artet w
erden.

- D
ie B

augruppen dürfen nur dann in B
etrieb genom

m
en w

erden, w
enn sie berührungssicher in

 
einem

 G
ehäuse eingebaut sind.

- M
it externer S

pannung - vor allem
 m

it N
etzspannung - betriebene G

eräte dürfen nur dann 
 

geöffnet w
erden, w

enn diese zuvor von der S
pannungsquelle oder dem

 N
etz getrennt w

urden.

- D
ie A

nschlussleitungen der elektrischen G
eräte und V

erbindungskabel m
üssen regelm

äßig auf 
 

S
chäden untersucht und bei festgestellten S

chäden ausgew
echselt w

erden.

- B
eachten S

ie unbedingt die gesetzlich vorgeschriebenen regelm
äß

igen P
rüfungen nach 

 
V

D
E

 0701 und 0702 für netzbetriebene G
eräte.

- D
er E

insatz von W
erkzeugen in der N

ähe von oder direkt an verdeckten oder offenen
 

S
trom

leitungen und Leiterbahnen sow
ie an und in m

it externer S
pannung - vor allen D

ingen
 

m
it N

etzspannung - betriebenen G
eräten m

uss unterbleiben, solange die V
ersorgungsspannung

 
n

ich
t a

b
g

e
sch

a
lte

t u
n

d
 d

a
s G

e
rä

t n
ich

t d
u

rch
 E

n
tla

d
e

n
 vo

n
 e

ve
n

tu
e

ll vo
rh

a
n

d
e

n
e

n
 

 
K

ondensatoren spannungsfrei gem
acht w

urde. E
lkos können auch nach dem

 A
bschalten noch

 
lange Zeit geladen sein.

- B
ei V

erw
endung von B

auelem
enten, B

austeinen, B
augruppen oder S

chaltungen und G
eräten m

uss
 

unbedingt auf die in den technischen D
aten angegebenen G

renzw
erte von S

pannung, S
trom

 
und Leistung geachtet w

erden. D
as Ü

berschreiten (auch kurzzeitig) solcher G
renzw

erte kann zu 
 

erheblichen S
chäden führen.

- D
ie in dieser B

edienungsanleitung beschriebenen G
eräte, B

augruppen oder S
chaltungen sind 

 
nur für den angegebenen G

ebrauchszw
eck geeignet. W

enn S
ie sich über den B

estim
m

ungs-
 

zw
eck der W

are nicht sicher sind, fragen S
ie bitte Ihren Fachhändler.

- D
ie Installation und Inbetriebnahm

e m
uss durch fachkundiges P

ersonal erfolgen.

R
ücknahm

e von A
ltgeräten

N
ach dem

 E
lektronikgerätegesetz dürfen A

ltgeräte nicht m
ehr über den H

ausm
üll entsorgt 

w
erden. U

nsere G
eräte sind ausschließ

lich der gew
erblichen N

utzung zuzuordnen. N
ach 

§ 11 unserer A
llgem

einen Liefer- und Z
ahlungsbedingungen, S

tand N
ovem

ber 2005, sind 
die K

äufer oder A
nw

ender dazu verpflichtet, die aus unserer P
roduktion stam

m
enden 

A
ltgeräte versand- und verpackungskostenfrei an uns zurückzusenden, dam

it die F
irm

a 
F

unkT
ronic G

m
bH

 diese A
ltgeräte auf eigene K

osten vorschriftsm
äß

ig entsorgen kann.

A
ltgeräte senden S

ie bitte zur E
ntsorgung an: 

FunkTronic G
m

bH
 

 
 

 
 

 
 

B
reitw

iesenstraße 4
 

 
 

 
 

 
 

36381 S
chlüchtern

>>>  W
ichtiger H

inw
eis: U

nfreie S
endungen w

erden von uns nicht angenom
m

en.

S
tand: 09.02.2006

Irrtum
 und Ä

nderungen vorbehalten!

A
llgem

eine S
icherheitshinw

eise
A

llgem
eine S

icherheitshinw
eise


